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Aufbau eines ambulanten Netzwerks zur multimodalen Schmerztherapie 
Informationsüberblick 

 
 
Willkommen auf der Internetseite des Behandlungsschwerpunkts für chronische Schmerzen der verhaltens-
therapeutischen Ambulanz der JLU Gießen.  
 
Während die multimodale Behandlung chronischer Schmerzen im stationären Setting längst zum Goldstan-
dard geworden ist, lässt sich eine solche interdisziplinäre Form der Patientenversorgung im ambulanten Set-
ting aktuell nur schwer umsetzen. Aus diesem Grund sind wir dabei, ein interdisziplinäres Behandlungsnetz-
werk aufzubauen, das Behandler von chronischen Schmerzpatienten aus unterschiedlichen Fachrichtungen 
vernetzt und einen leichteren Austausch zwischen den Behandlungsgruppen ermöglichen soll. Indem mit 
Hilfe des Schmerz-Netzwerks unterschiedliche Fachärzte, Psychotherapeuten, Physiotherapeuten, Ergo-
therapeuten und viele weitere Behandler miteinander vernetzt werden, soll es den Behandlern in der Region 
Gießen erleichtert werden, Kollegen zu finden, die sie in die Behandlung ihrer chronischen Schmerzpatienten, 
im Sinne einer multimodalen Schmerztherapie, integrieren können. Aktuell sind 68 Kollegen aus 14 verschie-
denen Fachrichtungen im interdisziplinären Schmerz-Netzwerk aktiv.   
 
Seit März 2019 bieten wir für Mitglieder des Netzwerks außerdem ein Online-Portal an, auf dem die Kon-
taktdaten und Behandlungsinformationen der Netzwerkmitglieder, nach Berufsgruppen geordnet, aufgelis-
tet und intern abrufbar sind. Dies geschieht natürlich nur mit der Einwilligung der jeweiligen Behandler. Mit-
glieder des Schmerz-Netzwerks können das Online-Portal nutzen, um andere Netzwerkmitglieder über ihr 
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Behandlungsangebot zu informieren sowie gezielt nach Behandlern mit spezifischen Qualifikationen zu su-
chen, die sie in Ihre Behandlung integrieren können.  
 
In regelmäßigen Netzwerktreffen haben die Mitglieder des Schmerz-Netzwerk Gelegenheit, sich kennenzu-
lernen, sich auszutauschen und die Behandler aus den unterschiedlichen Fachrichtungen über Ihr spezifi-
sches Behandlungsangebot aufzuklären. Künftig wollen wir im Rahmen der Netzwerktreffen auch Fortbildun-
gen zur Behandlung chronischer Schmerzen anbieten.  
 
Selbstverständlich dürfen Sie auch von der Zusammenarbeit des Netzwerks profitieren, wenn Sie nicht 
aktiv an Netzwerktreffen teilnehmen können. 
 
Sollten Sie Interesse haben, dem Interdisziplinären Schmerz-Netzwerk Gießen beizutreten, würden wir uns 
über eine Mail von Ihnen freuen (Mail bitte an: Schmerzambulanz@psychol.uni-giessen.de). Gerne beant-
worten wir Ihnen offene Fragen zum Schmerz-Netzwerk und senden Ihnen weitere Informationen sowie ein 
kurzes Anmeldeformular zu.  
 
Wir danken Ihnen vielmals für Ihr Interesse und würden uns sehr freuen, wenn wir Sie im interdisziplinären 
Schmerz-Netzwerk der Region Gießen begrüßen dürften.  
 
Herzliche Grüße 
 
Manuela Schirle, B.Sc.,  
Mitarbeiterin im Behandlungsschwerpunkt       
 
und 
 
Silas Pfeiffer, M.Sc. 
Projektleitung 
 
  
 
 


